
Rundum-P� ege

Heilig Geist am Alsterlauf – 
Hinsbleek 9
6 P� egewohngemeinschaften für Menschen mit Demenz

Auf unserem Gelände, dem Heilig Geist am Alster-
lauf in Hamburg Poppenbüttel, entstehen sechs 
P� egewohngemeinschaften, verteilt über drei Eta-
gen. Jede P� egewohngemeinschaft bietet zwölf 
Menschen mit demenzieller Erkrankung ein schö-
nes und geräumiges Zuhause. Des Weiteren ent-
stehen im gleichen Gebäude, aber mit separaten 
Zugängen und Erschließungen, 36 neue barriere-
freie Wohnungen für Mieter:innen im Wohnen mit 
Service. In den P� egewohngemeinschaften bieten 
wir ein einzigartiges Wohnkonzept. Alle Räume 
sind hell und lichtdurch� utet und bieten eine an-
genehme und wohnliche Atmosphäre. Die mo-

dern ausgestatteten Einzelzimmer haben inkl. Bad 
eine Größe von 21,04 m² bis 26,80 m² Wohn� äche. 
Im Mittelpunkt der P� egewohngemeinschaften 
stehen die großzügigen Wohnküchen mit hellen 
Aufenthaltsbereichen sowie freundlich gestalte-
ten Wohnzimmern, die zur Geselligkeit einladen. 
Zusätzlich be� ndet sich an jeder P� egewohnge-
meinschaft eine große Loggia, auf der bei gutem 
Wetter auch gemeinsam Speisen eingenommen 
werden können. Ein 415 m² großer Sinnesgarten, 
der von unserer Gartentherapeutin betreut wird, 
bietet allen hier wohnenden Menschen einen Ort 
für vielfältige Sinneserfahrungen in der Natur. 
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Kundenzentrum
Sylvia Benke
Telefon (0 40) 60 60 11 20
E-Mail: benke@hzhg.de 

Haus- und P� egedienstleitung
Agim Sulejmani
Telefon (0 40) 60 60 13 60 
E-Mail: sulejmani@hzhg.de

Die Pflegewohngemeinschaften werden voraussichtlich im Januar 2024 bezugsfertig sein.

Bei Interesse für ein Platz in den Pflegewohngemeinschaften nehmen Sie bitte Kontakt mit uns auf:
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Der Gebäudekomplex Hinsbleek 9 ist der zweite Neubau im ersten Bauabschnitt. Er verfügt 
über drei bis fünf Geschosse. Die Ausstattung der P� egewohngemeinschaft umfasst ein hohes 
Maß an Komfort, verbunden mit neuester Technik, Sicherheit und Nachhaltigkeit:

Hospital zum Heiligen Geist 

Herzlich willkommen
P� egewohngemeinschaften Hinsbleek 9

Ein neues Zuhause

P� egewohngemeinschaft für 
demenziell erkrankte Menschen bedeutet: 
Unser Ziel ist es, unseren Bewohner:innen mit einer 
demenziellen Erkrankung ein Zuhause zu bieten, in 
dem sie sich geborgen und angenommen fühlen. 
Anknüpfend an ihre Biographie sollen die noch vor-
handenen Fähigkeiten und ihre bisherigen Gewohn-
heiten im Mittelpunkt unseres Handelns stehen. Die 
Bewohner:innen leben hier in einer kleinen Gruppe 
von jeweils 12 Menschen und werden von einem 
festen sowie speziell geschulten Mitarbeiterteam 
im Rahmen der Bezugsp� ege betreut. Wir möchten 
den Menschen, die bei uns in den P� egewohnge-
meinschaften leben, eine familiäre Atmosphäre und 
ein größtmögliches Maß an Teilhabe und Selbstbe-
stimmung bieten. Bewohner:innen mit erhöhtem 
Bewegungsbedarf haben die Möglichkeit, sich in 
einer Art Rundlauf auf den Fluren zu bewegen, ohne 
das Gefühl zu haben, umkehren zu müssen. Unsere 
Wohngruppen sind hell und großzügig gestaltet und 
sorgen trotzdem für Gemütlichkeit. Unsere Abläufe 
und Strukturen richten sich nach den bisherigen 
und den aktuellen Bedürfnissen und Gewohnheiten 
unserer Bewohner:innen. Unsere P� ege- und Betreu-

ungskräfte unterstützen diskret an den Stellen, wo es 
alleine nicht mehr geht. Wir ermöglichen einen gere-
gelten Tagesablauf mit wiederkehrenden Angeboten 
und Ritualen und fördern dabei die vorhandenen 
Fähigkeiten unserer Bewohner:innen. Unser P� ege-
personal bringt eine wertschätzende und akzeptie-
rende Grundhaltung mit. Die Bewohner:innen sollen 
in ihrer Welt belassen werden. Dabei ist der regel-
mäßige Austausch mit den An- und Zugehörigen als 
wichtige Bezugspersonen ausdrücklich gewünscht. 
Wir werden in einem multiprofessionellen Team 
mit den behandelnden Haus- und Fachärzten sowie 
begleitenden Therapeuten eine bedarfsorientierte 
Versorgung planen und umsetzen. Zusätzlich zu den 
täglichen Angeboten unserer Betreuungskräfte, bie-
ten wir Betreuungsangebote durch Garten- und Ergo-
therapie an. 

Zentraler Mittelpunkt ist die modern ausgestat-
tete Wohnküche, die zum Mitmachen einlädt. Hier 
kann gemeinsam der Tag gestaltet werden. Mit 
Unterstützung der Gartentherapie erfolgt ein zusätz-
liches Angebot, da hier sowohl die Sinne durch rie-
chen, schmecken, sehen und tasten angeregt werden, 
als auch die Mobilität gefördert wird. 

• Gemeinschaftswohnzimmer 
mit TV

• Einzelzimmer mit Duschbad 
(Bett, Nachttisch, Einbauschrank, 
Garderobe, Tisch, 2 Stühle, Gardi-
nen) und bodentiefen Fenstern

• O� ene Wohnküche mit
 hellem Aufenthaltsbereich

• mit dem Rollstuhl unterfahr-
bare Arbeitsplatten

• Helle und großzügige Flure

• P� egebad 
• Therapieraum
• 2 bep� anzte Lichthöfe 
• Geschützter Sinnesgarten 

mit 415 m²
• Elektrische Außenjalousien
• Elektronische Schließanlage
• Kabelanschluss für TV
• Smart-Home-Technologie mit 

Möglichkeit zur Anbindung 
individueller Komponenten

• Abstellraum im Keller
• Fahrradkeller mit Ladestation 

für Elektrofahrräder bzw. E-Scooter
• Gebäude nach KfW 55-Standard 

mit Photovoltaik-Anlage, Wärme-
dämmung, Blockheizkraftwerk

• Retentionsdach /
begrünte Dach� äche

• WLAN
• barrierefrei

Das Hospital zum Heiligen Geist in Hamburg-
Poppenbüttel ist mit fast 800 Jahren Ham-
burgs älteste Stiftung und zählt zu den größ-
ten gemeinnützigen Senioreneinrichtungen 
Deutschlands. Auf dem 80.000 m² großen 
Gelände im Alstertal wohnen etwa 1.200 
Senior:innen in unterschiedlichen Wohn- und 
Lebensformen, von der eigenen Wohnung im 
Wohnen mit Service über die Rundum-P� ege 
bis hin zur Kurzzeitp� ege. 

Die Ambulante P� ege Heilig Geist in Pop-
penbüttel, eine Tagesp� ege sowie ergänzen-
de Angebote wie Hausnotruf, Menüservice 
und Physiotherapie vervollständigen die Ver-
sorgungskette.

Unsere Senior:innen nutzen und genie-
ßen eine einmalige Infrastruktur, alles ist in 

der Nähe und gut erreichbar: Ärzte und Apo-
theke, Parkrestaurant, Krämerladen, Friseur, 
Bibliothek sowie eine Haspa-Filiale. Ein brei-
tes Veranstaltungs-, Hobby- und Sportange-
bot lässt keine Langeweile au� ommen. Die 
parkähnliche Landschaft mit Blumen und 
Bäumen lädt zu Spaziergängen ein, ebenso 
der nahegelegene Alsterwanderweg.

Die Geländeentwicklung und die Neube-
bauung von 60.000 m² ist das größte Bauvor-
haben in unserer traditionsreichen Geschich-
te. Im ersten Bauabschnitt entstehen 6 der 
insgesamt 23 geplanten neuen Gebäude.

Das Besondere an diesem neuen Gebäu-
dekomplex  sind die integrierten P� egewohn-
gemeinschaften mit Schwerpunkt Demenz 
sowie der Sinnesgarten.


